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50 Jahre TuS Windheim ! ein
halbes Jahrhundert Sportge-
schichte in Windheim

In diesem Jahr darf der TuS
Windheim / Weser e.V. von
1964 sein 50-jähriges Vereins-
jubiläum feiern.
An der Jahreshauptversamm-
lung am 28. Februar 2014
nahmen in diesem Jahr 46
Vereinsmitglieder teil. Dabei
zählten die Ehrungen für 40-
bzw. 25- jährige Vereinstreue
zu einem der Höhepunkte der
Versammlung.
Für 40-jährige Vereinszugehö-
rigkeit wurden den Mitgliedern
Uwe Harmsen, Ulrich Har-
trumpf, Christoph Poos, Wil-
helm Krömer und Anja Rohlfing
die silberne Vereinsnadel und
die Ehrenurkunde überreicht.
Für 25-jährige Vereinszugehö-
rigkeit wurden den Mitgliedern
Wilhelm Büsching, Ute Lassek,
Gerrit Meier, Luise In der
Beeck, Elke Hartmann, Fried-
rich Lange, Friedeman Lassek,
H e n r i e t t e L a s s e k , D i r k
Schmodde und Irmgard Wess-
ling die bronzene Vereinsnadel
und die Ehrenurkunden über-
reicht. Da nicht alle zu Ehren-

den an dem Abend teilnehmen
konnten, wurden die entspre-
chenden Vereinsnadeln und
Urkunden im Nachhinein
zugestellt.
Bei den Wahlen wurden Marco
Gebhardt als 1. Vorsitzender
und Leiter der Fußballsparte,
sowie Holger Altvater als 2.
Vorsitzender und Leiter des
Jugendfußballs gewählt. Als
Stellvertreter fungieren im
Seniorenfußball Thomas Jäkel
und im Jugendfußball Christian
Stiller. Die Fußballsparte hat
sich komplett neu aufgestellt
und organisiert, was für die
Zukunft einen reibungslosen
Ablauf versprechen lässt. Hier
waren in den letzten Jahren
immer wieder große Lücken,
die nun zum größten Teil
geschlossen werden konnten.
Einige Positionen sind noch zu
besetzen.
Einen Vorbericht zum Haupt-
thema des Jahres !50 Jahre
TuS Windheim von 1964 e.V."
verkündete Stefan Kropp als
Mitglied des Festausschusses.
Zum Festausschuss # Team
gehören neben Stefan Kropp
noch Heike Janko, Tatjana
Triebel-Kropp, Thomas Jäkel



und vom Vorstand Stefanie
Heinrich. Hier schon einmal ein
Dankeschön für die bisher
verrichtete Arbeit in den letzten
Monaten und Wochen.
Bedanken möchte sich der
Vorstand allerdings auch bei
allen ehrenamtlich Tätigen im
Verein, die es erst ermöglicht
haben, 50 Jahre TuS Windheim
zu erleben. Dazu zählen u.a. die

Trainer, Betreuer, Schiedsrich-
ter und die vielen Ehrenamtli-
chen, ohne die ein vernünftiges
Vereinsleben gar nicht möglich
wäre. Hier gilt es Woche für
Woche Hand an zu legen, um
sich für die Belange des Verei-
nes einzusetzen. Eine große
Rolle hat in den letzten 5 Jahr-
zehnten sicherlich die Jugend-
arbeit ausgemacht. Hier ist der
TuS Windheim einer der Vorrei-
ter bei uns in der Ortschaft und
den umliegenden Dörfern. Das
muss auch für die Zukunft unser

Ziel sein, den Kindern u.
Jugendlichen in Windheim um
Umgebung eine Anlaufstelle zu
sein, in der sportliche wie auch
soziale Aspekte nicht zu kurz
kommen dürfen.
Höhepunkt des Jubiläumsjah-
res sind die TuS Festwochen
vom 10. # 22. Juni 2014 auf dem
Sportplatz in Windheim. Mit
eingebunden ist das Mittsom-

merfest der Kulturgemein-
schaft. Bestandteile des Jubi-
läumswochen sind zum einen
der Fußball Jugend-Stadtpokal
und der Allianz-Cup, zudem
wird es die bekannten Sport-
werbewochen # Klassiker wie
das Ortsteil- und Fanclubtur-
nier, das Elfmeterschießen der
örtlichen Vereine, einen Zeltgot-
tesdienst und vieles mehr
während des fast zweiwöchigen
Programmes geben. Am
Freitag, 20. Juni 2014 um 18.00
erfolgt der Festakt !50 Jahre



TuS Windheim von 1964 e.V."
im Festzelt auf dem Sportplatz.
Dabei wird es neben Ehrungen
der Gründungsmitgl ieder,
Grußworte und verschiedenen
Aufführungen im Anschluss
daran eine Tanzveranstaltung
mit der Top Live-Band !DIMEN-
SION" ab ca. 21.00 Uhr geben,
zu der alle Mitbürger und
Mitbürgerinnen in Windheim
und Umgebung recht herzlich
eingeladen sind.
Am Donnerstag, 19. Juni 2014
ist ein großer Familientag mit
vielen Vereinen des Dorfes
geplant. An diesem Tag gibt es
ein gemeinsames Mittagessen,
bevor dann im Laufe des Tages

der Mittsommerbaum vom
Ortsteil Dorf aufgestellt wird.
Zudem gibt es u. a. eine Auf-
führung der !Lila Bühne" und
zum Abschluss eine Familien-
andacht.
Am Samstag, 14. Juni wird es
eine Zelt-Disco unter der Regie
der Blaubarschbuben geben,
auf die sich jetzt schon Jung
undAlt freuen dürfen.
Die Rad # Sternfahrt der Stadt
Petershagen und des Stadt-
sportverbandes findet ihr Ziel
am Sonntag, 15. Juni um 12.00
Uhr in Windheim auf dem
Sportplatz zum gemeinsamen
Mittagessen. Auch hier sind alle
Radfahrer aus der Stadt Peters-



hagen, dem Kreis Minden-
Lübbecke und dem angrenzen-
den Niedersachsen gerne
gesehen.
-----------
Der TuS Windheim präsentierte
sich bereits mit einer Fotoaus-
stellung aus 50 Jahren Vereins-
geschichte beim Windheimer
Frühjahrsmarkt im Haus Curia,
welche zu den Öffnungszeiten
der Cafeteria zu begutachten
war. Hier wurden viele Erinne-
rungen aus den jeweiligen
Sparten Turnen, Fußball,
Tischtennis, Laienspiel und
Wandern geweckt. Der Vor-
stand dankt hier in erster Linie
noch einmal den Vorreitern der
Fotoausstellung Ingrid Rode,
Irmtraut Meyer, Marliese Beve-
nitz, Ingrid Block, Willi Meyer
und den vielen weiteren Hel-
fern(innen), die hier mitgewirkt
haben. Die Fotos werden ab
dem Familientag im Juni noch
einmal für 2 Tage im Sportheim
zu begutachten sein. Ein
Besuch lohnt sich, auch wenn
man sich die Bilder bereits im
Haus Curia angesehen hat. Es
gibt immer das eine oder andere
Foto das man noch nicht ent-
deckt hat. Hinter jedem Foto

steckt auch immer eine beson-
dere Geschichte.
An dieser Stelle möchte euch
noch einmal dazu aufrufen, sich
an den Jubiläumswochen zu
beteiligen. Es ist ein Fest für den
Sportverein und für das ganze
Dorf Windheim und darüber
hinaus. Zudem möchten wir
noch einmal daran appellieren,
sich beim Mithelfen für die
Festivitäten zu beteiligen. Sei
es als Helfer(in) beim Auf- u.
Abbau, beim Besetzen des
Getränkewagens und der
Bratwurststandes, als Torten-
spender (in) oder einfach nur
indem man sich auf dem Sport-
platz sehen lässt, das eine oder
andere nette Gespräch führt
und Erinnerungen schweifen
lässt. Bitte unterstützt unseren
Verein und gebt etwas von dem
zurück, was der Verein euch in
den letzten 5 Jahrzehnten
gegeben hat.

Markus Hölscher

1. Vorsitzender Tischtennis



Bezirksliga,
wir sind wieder da !!!

Die I. Herren der TTG Wind-
heim-Neuenknick schaffte nach
demAbstieg aus der Bezirksliga
den sofortigen Aufstieg als
Tabellenerster der Bezirksklas-
se Staffel 1.
In der Aufste l lung Fel ix
Kasprick, Björn-Uwe Ebner,
Holger Buhre,
Thomas Häve-
meier, Stephan
B r a s e u n d
Mannschaftska-
pitän Kai Vollrie-
de wurde das
Sextett seiner
Favori tenrol le
g e r e c h t u n d
bestach u. a.
d u r c h s e i n e
d u r c h w e g
mannschaftliche
Ausgeglichen-
heit. Durch den zumeist stu-
dienbedingten Ausfall von
Björn-Uwe Ebner waren immer
wieder Ersatzspieler vorwie-
gend aus der 2. Herren bis
hinunter zur 6. Herren notwen-
dig, um die Mannschaft vollzäh-
lig antreten zu lassen, was bis
zum letzten Spieltag auch
gelang, auch wenn 3 Spieltage
vor Saisonende Michael Krüger
aus der Zweiten hochrücken
musste. Dadurch mussten dann
auch bis zur Vierten Mannschaft

alle Spieler eine Position hoch-
rücken. Doch zu diesem Zeit-
punkt hatten bereits alle TTG
Teams ihre Saisonziele erreicht,
die außer der 1. Herren über-
wiegend Klassenerhalt bedeu-
teten.
Jetzt gilt es für die neue Saison
die Kräfte zu bündeln und dann
wird es vermutlich für alle TTG
Teams um das Ziel Klassener-

halt gehen. Um
Neuzugänge spe-
ziell für die Bezirksli-
ga wird seit Wochen
m i t H o c h d r u c k
gearbeitet, doch
e n t s p r e c h e n d
spielstarke Spieler
in den Nordkreis des
Bezirkes Ostwest-
a l e n - L i p p e z u
lotsen, gestaltet sich
doch nicht gerade
einfach, obwohl die
Voraussetzungen

mit 3 Sporthallen und 4 Spiel-
bzw. Trainingstagen in der
Woche eigentlich nicht besser
sein könnten. Auch im angren-
zenden Niedersachsen ver-
sucht man die Fühler auszustre-
cken. Wir werden sehen, was
sich bis Ende Mai ergeben hat.
Ansonsten wird mit dem vor-
handenen Spielermaterial
versucht, die gesteckten Ziele
zu realisieren.
Unsere Damen spielen ab
Anfang Mai in der Relegations-



runde um den Aufstieg in die
Damen Bezirksklasse. Erstma-
lig hat unser Damen-Quintett
somit die Chance zum Aufstieg
in den Bezirk. Als Tabellenzwei-
te musste man nur dem Team
des TuS Nettelstedt II in der
Kreisliga den Vortritt lassen,
konnte sich aber punktgleich
vor das Bezirksklassenerprobte
Team der TSG Rehme (früher
HV Wöhren) setzen. Unsere
Damen spielen in der Beset-
zung Geena Brungs, Heike
Hölscher, Ellen Schnepel,
Heike Lange und Kim Brungs,
wobei sich Geena Brungs als
spielstärkste Akteurin im obe-
ren Paarkreuz durchsetzen
konnte und die beste Bilanz
spielte. Darauf lässt sich für die
Zukunft im Damen Tischtennis
aufbauen, zumal mit Sarah
Triebel und Leonie Behrmann
hoffnungsvolle Talente lauern.
Die II. Herren erreichte in der
Herren Kreisliga im Pokal das
!Final # Four", welches in
Windheim ausgetragen wurde.
Neben dem Gastgeberteam
qualifizierten sich der Kreisliga
Spitzenreiter und spätere
Bez i rksk lassenaufs te iger
Eintracht Minden, die TG
Werste und der TTC Rahden 2

für das Final # Four. Nach der
vor Ort vorgenommenen Auslo-
sung ging es für das TTG Trio
Michael Krüger, Gerald Kropp
und Uwe Ebner im Halbfinale
gegen die TG Werste, mit deren
Spitzenspieler Andre Dick.
Leider unterlag man mit 1:4
Spielen, wobei sämtliche
Partien sehr ausgeglichen und
knapp endeten. Damit kam es
zum Endspiel zwischen der TG
Werste und Eintracht Minden,
welche deutlich gegen den TTC
Rahden gewannen. Im Finale
siegte dann letztendlich etwas
überraschend aber verdient die
Mannschaft der TG Werste. Ein
durchweg gelungenes und
spannendes Final # Four in
Windheim hatte einen würdigen
Sieger gefunden, der nun den
Kreis Minden # Lübbecke auf
Bezirksebene vertreten sollte.

Weitere Infos zur TTG Wind-
heim # Neuenknick erhalten Sie
auf:
www.ttg-wine.de

Markus Hölscher







Sport & mehr in Windheim

Die Festtage zum 50 jährigen
Jubiläum des TuS Windheim
stehen nunmehr kurz bevor.
Zusammen mit den Windhei-
mer Mittsommertagen findet in
der Zeit vom 10.06. -22.06.14
ein umfangreiches Festpro-
gramm statt, bei dem für jede(n)
etwas dabei sein müsste.
Neben vielen sportl ichen
Aktivitäten für Jung & Alt, wie
d e m F u ß b a l l - J u g e n d -
Stadtpokal, dem Allianz-Cup,
Ortsteil-/Fanclubturnier, Elfme-
terschiessen der örtlichen
Vereine auf dem Sportplatz
oder der Tischtennis WM-Gala
mit den Weltmeistern Jörg
Rosskopf u. Steffen Fetzner in
der Windheimer Turnhalle
folgen Programmpunkte wie
die Zeltdisco mit den Blau-
barschbuben (BBB) unter
Mitwirkung von Top-DJ Kid
Vincent sowie den Dinos von
Los Elbos. Die Kombination
brachte bereits im vergange-
nen Jahr ca. 700 Party-People
auf die Beine; beste Vorausset-
zungen also für eine Neuaufla-
ge. Am Fronleichnamstag
lautet das Motto auf dem
Sportplatz !Großer Familien-

tag" mit der Beteiligung aller
Dorf-Vereine. An diesem Tag
wird auch der Mittsommerbaum
aufgestellt, der in diesem Jahr
vom Ortsteil !Dorf" gestaltet
wird. Der darauffolgende
Freitag steht ganz im Zeichen
des Festaktes !50 Jahre TuS
Windheim" der im Anschluss
mit einem Tanzabend gebüh-
rend gefeiert wird. Zum
Abschluss der Festtage findet
am Sonntag dann ein Zeltgot-
tesdienst mit anschl. gemeinsa-
men Mittagessen statt. Es
folgen Cafeteria und sportli-
ches Rahmenprogramm bis
zum gemütlichenAusklang.
Um den Ablauf des vielfältigen
Programms sicherzustellen
abschließend nochmals ein
Aufruf der beteiligten Festaus-
schüsse und Verantwortlichen:
Für den Auf- und Abbau, Bewir-
tung u.s.w. werden viele Hel-
fer/-innen benötigt, damit alle
zusammen gelungene Festwo-
chen feiern können. Bei Bereit-
schaft bitte Info an die Sparten-
/Gruppenleiter des TuS bzw.
per E-mail an:

st.heinrich@tus-windheim.de

Wolfgang Kunz



TTG und TuS verpflichten
Weltmeister - Duo

Im Zeichen des 50-lährigen
Vereinsjubiläums des TuS
Windheim von 1964 konnte die
TTG # Verantwortlichen die
beiden ehemaligen Tischtennis
# Weltmeister Jörg Roßkopf
und Steffen Fetzner im Doppel
von 1989 in Dortmund ver-
pflichten.

In der ca. 2 stündigen TT #
Weltmeister # Gala am Donner-
stag, 29. Mai 2014 um 19.30
Uhr in der Turnhalle Windheim
werden die beiden TT # Legen-
den zunächst in jeweils einem
Einzel gegen die Lokalmatado-
ren der TTG antreten, bevor sie
dann gemeinsam im Doppel
gegen die heimischen TT #
Akteure antreten. Nach einer
Pause werden die beiden
Weltmeister dann zu einer TT #
Show der Extraklasse sich
gegenüberstehen und ihr
Können zeigen und dabei die
anwesenden Zuschauer immer
wieder mit in ihre Show einbe-
ziehen. Lassen Sie sich überra-
schen.

E in t r i t t skar ten (11 Euro
Erwachsene, 7 Euro Kinder u.
Jugendliche bis 18 Jahren) sind
in der Geschäftsstelle der
Volksbank in Windheim und bei

Farben Hölscher in Windheim
zu erwerben.

Lassen Sie sich diesen Tisch-
tennis # Leckerbissen nicht
entgehen, der für viele Sportin-
teressierte als einer der Höhe-
punkte in die Vereinsgeschich-
te des TuS Windheim und der
TTG Windheim-Neuenknick
eingehen wird.

Weitere Infos erhalten Sie beim

1. Vorsitzenden der TTG:

Markus Hölscher,
Weserstraße 20,
Windheim,
Tel: 0 57 05 # 6 55





Geena Brungs und Kai Voll-
riede neue TTG ! Vereins-
meister 2014
Holger Buhre u. Patrick
Bulmahn siegen in der Dop-
pel-Konkurrenz

Bei den diesjährigen TTG #
Vereinsmeisterschaften Anfang
Januar in Neuenknick siegte in
Abwesenheit von Vorjahressie-
ger Felix Kasprick nach anfäng-
lichen Startschwierigkeiten in
der Gruppenphase Kai Vollrie-
de durch einen Finalerfolg
gegen Holger Buhre. Gemein-
same Dritte wurden Stephan
Brase und Gerald Kropp.
Bei den Damen siegte nach 3
Gruppenspielen im Modus
!jede gegen jede" Geena
Brungs vor Ellen Schnepel und
Heike Lange.
Im sogenannten Jux-Doppel
wurden den besser platzierten
Herren die Damen bzw. die

vermeintl ich schwächeren
Herren zugelost. Im Endspiel
siegte die Kombination Holger
Buhre / Patrick Bulmahn gegen
das Duo Uwe Ebner / Tim
Dorgeloh. Die Sieger setzten
sich im Halbinale gegen Micha-
el Krüger / Heike Hölscher mit
2:1 Sätzen durch, während sich
die unterlegenen Finalisten mit
2:1 knapp gegen Karl-Heinz
Vollriede und Markus Hölscher
durchsetzten.
Insgesamt beteiligten sich 29
Herren und 4 Damen an den
Ve r e i n s m e i s t e r s c h a f t e n ,
welches die beste Beteiligung in
der noch jungen Geschichte der
TTG sein sollte, was wiederum
auch den immer mehr vorange-
t r iebenen Zusammenhal t
innerhalb des Vereins wider-
spiegelt.

Markus Hölscher





Lagerverkauf: Montag - Donnerstag 8 -17 Uhr
Freitag 8 -12 Uhr und nach Vereinbarung











Kreisliga B ! Wir kommen "

100%ig sicher ist der Aufstieg
der 2. Mannschaft in die 2. Liga
beim Verfassen dieses Artikel
noch nicht - nach zuletzt 14
Siegen in Folge und 14 Punkten
Vorsprung auf Platz 2 sind wir
allerdings guter Dinge, dass wir
die notwendigen Punkte in den
noch ausstehenden Partien
holen werden.
In die Saison starteten wir
etwas holprig; nach einem Sieg
im ersten Spiel gab es gleich im
zweiten Vergleich die erste von
b i s h e r z w e i S a i s o n -
Niederlagen. So dauerte es bis
zum 8. Spieltag bis wir erstmals
den Platz an der Sonne einneh-
men konnten. Diesen haben wir
seitdem nicht mehr verlassen.
Ein großes Plus der Zweiten ist
sicher ein sehr ausgeglichener
Kader. Am 19. Spieltag wurde
so früh wie nie die 100 Tore-
Marke geknackt, und wenn es
vorn einmal etwas hakte,
konnte man sich auf die starke
Defensive verlassen.
Die Stimmung innerhalb des
Teams ist klasse, DJ Zlatan
heizt uns schon vor den Spielen
mit fetzigen Beats tüchtig ein #
und spätestens wenn dann
noch Trainer Michael !Hru-
besch" Humbke zu einer seiner
emotionalen Kabinenanspra-
chen ansetzt, gibt es kein
Halten mehr.

Wenn uns Jens Hotan nach
einem Sieg noch mit eisgekühl-
ter Limonade verwöhnt, ist der
Sonntag perfekt!
Wenn M. Humbke einmal
verhindert war, hat uns mit
Sergej Helfer schon jetzt der
Trainer der kommenden Saison
erfolgreich auf die Gegner
eingestellt. Auf ihn freuen wir
uns sehr, da er mit seinem
Wissen, seinen Eigenschaften
und seinen Fähigkeiten die
Mannschaft sicher noch weiter
bringen wird. Das - abgesehen
von ein/zwei Ausnahmen # sehr
junge Team wird im nächsten
Jahr durch einige Spieler aus
der zurzeit von S. Helfer trai-
nierten A-Jugend noch weiter
verjüngt. Diese Spieler werden
den Konkurrenzkampf deutlich
erhöhen, sodass eine weitere
Leistungssteigerung möglich zu
sein scheint. Diese wird für den
Fall des Aufstiegs wichtig und
notwendig sein, um die
gesteckten Ziele in der Kreisliga
B erreichen zu können.
Allen Sportlern, Mitgliedern und
Freunden des TuS wünschen
wir viel Spaß bei den Feierlich-
keiten! Dem TuS mindestens
weitere 50 Jahre!

Eure zweite Mannschaft



2. Platz für B-Jugend in der
Halle

Bei der Hallenstadtmeister-
schaft hat unsere B- Jugend
den 2. Platz hinter der unge-
schlagenen Mannschaft aus
Petershagen und Ovenstädt
belegt.

Zum Auftakt des Turnieres
bezwang unser Team nach
einigen Mühen die SG Wasser-
straße/Döhren mit 3:1. Danach
folgte ein konzentrierter Auftritt

gegen den TuS Lahde # Quet-
zen. Das Spiel endete mit 4:1
für unsere Mannschaft. Zum
Abschluss in diesem 4er Feld
musste nun gegen die ebenfalls
siegreiche Mannschaft des TuS
Petershagen die Entscheidung
über den diesjährigen Hallens-
tadtmeister fallen. Zu Beginn
dieses Entscheidungsspieles
zeigt unser Team offensichtlich
zu viel Respekt vor dem favori-
sierten Petershägern und man
lag zwischenzeitlich bereits mit
0:3 hinten, ehe etwas mehr



Aggressivität und der nun
sichtbare Wille das Spiel offen
zu gestalten, zu zwei Toren
füh r t en und som i t den
Anschluss zum 2:3. Leider
reichte dieses Aufbäumen bei
weiteren sehr guten Torchan-
cen nicht mehr zum Ausgleich
und schließlich wurde bei zwei
weiteren Gegentoren das Spiel
mit 2:5 verloren.

Insgesamt ist der zweite Platz
für unsere Mannschaft, welche
wie bereits die gesamte Saison
mit einigen C- Jugendspielern
bestückt ist, in dieser Runde
eine sehr gute Platzierung.

Start in das Jahr 2014 gelungen

Mit zwei Siegen gegen SVEW 2
und SG Wasserstr. / Neu-
enkn./Döhren ist die B-Jugend
in das neue Jahr gestartet. Ziel
ist es nun die Staffel als Tabel-
lenführer zu beenden.

Aufgrund der aktuellen Perso-
nalnot in der C-Jugend(einigen
Spieler haben aufgehört oder
sind nur noch unregelmäßig
dabei) haben die in der B-
J u g e n d s p i e l e n d e n C -
Jugendlichen nunmehr häufig
zwei Spiele in der Woche. Um
den Spielbetrieb in beiden
Mannschaften aufrecht zu
halten kommt es vermehrt zu
Spielverlegungen.

Das dritte Spiel wurde jedoch
gegen die Zweitvertretung des
TuS Lohe verloren. Dennoch
gilt weiterhin den möglichen
Staffelsieg zu erreichen.

DieErgebnisse:

SG Gorspen V./ Windheim - SG Wasserstr./Döhren 3 : 1
TuS Lahde/Quetzen - TuS Petershagen/O. 0 : 5

GV/Windheim - TuS Lahde/Quetzen 4 : 1
SG Wasserstr./D. - TuS Petersh./O. 1 : 7
TuS Petersh./ O. - GS GV/ Windheim 5 : 2

TuS Lahde/Q. - GS Wasserstr./D. 6 : 0



Der Freundeskreis stellt sich vor
Wir sind ein Zusammenschluss von Freunden des TuS Windheim,
die sich im Freundeskreis unabhängig und ausschließlich für die
Förderung des Fußballsports innerhalb des TuS Windheim
engagieren.

Ja, auch ich möchte die Ziele des Freundeskreises
unterstützen und werde Mitglied.
Hiermit ermächtige ich den Freundeskreis widerruflich, den Jahresbeitrag von
!78,- bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos durch Lastschrift einzuziehen.

Name:

Kto.:

BLZ.:

bei:

Unterschrift:

Noch Fragen? Wir beantworten sie gerne!
Ulrich Emme: 05705-7700, Detlef Cub: 05705-7558, Ralf Detering: 05705-95911

Welche Ziele verfolgt der Freundeskreis?
!

!

!

!

!

Finanzielle und ideelle Unterstützung des Fußballsports
innerhalb des TuS Windheim!
Förderung der Jugendfußballmannschaften und Bindung der
Nachwuchsspieler an den TuS Windheim!
Förderung der Seniorenmannschaften, um den Jugendspielern
auch zukünftig eine sportliche Perspektive zu bieten!
Pflege und Ausbau der Kameradschaft innerhalb der
gesamten Fußballsparte!
Gesellige Veranstaltungen, Fahrten etc. mit den Mitgliedern
des Freundeskreises!













Der Windheimer Markt und die
Schwarzmeer-Kosaken

Der Windheimer Frühjahrsmarkt
wurde wieder mit vielen Attraktio-
nen und Ehrengästen begangen.

Nach der Markteröffnung und dem
Besuch der Ausstellung ! 50 Jahre
TuS Windheim" ging es mit den
Gästen zur Fährstelle, wo die
Fährsaison 2014 eröffnet wurde.

Erstmals fand am Samstag und
Sonntag auf dem Parkplatz der
Sparkasse ein Kunsthandwerker #
Markt statt. Trotz des verregneten
Samstags wurden die Aussteller
und Marktbesucher am Sonntag
mit schönem Wetter entschädigt.
So hatte jeder noch Gelegenheit,
ein Unikat mit nach Hause zu
nehmen.

Als Highlight des Herbstmarktes
2014 findet am Freitag, den

24.10.2014 in der Windheimer
Kirche um 20.00 Uhr das Konzert
der Schwarzmeer-Kosaken statt.
Die musikalische Leitung hat Peter
Orloff.

Karten gibt es bei Farben Höl-
scher, Elektro Wallbaum und in der
Volksbank in Windheim. Sie
kosten im Vorverkauf 23,50 Euro,
an derAbendkasse 25,00 Euro.
Es gibt eine freie Platzwahl.

Da es durch das Verkaufszelt
keine Parkmöglichkeiten an der
Kirche gibt, kann auf den Parkplatz
der Grundschule, des Friedhofes
und dem Festplatz ausgewichen
werden.





Jugendfahrt zum BL-Spiel
HSV-Eintracht Frankfurt

Am 8.3. machten sich dieA-u.B-
Jugend sowie sämt l iche
Jugendtrainer des TUS auf den
Weg nach Hamburg um das
Abstiegsduell HSV-Eintracht
Frankfurt live zu erleben. Über
40 Teilnehmer zeugen von
regem Interesse. Zwar war das
Spiel nicht unbedingt etwas für
Fußballästheten, aber das
konnte die gute Laune bei
herrlichem Sonnenschein und
fast 20 Grad nicht trüben. Ein

schiedlich-friedliches 1:1 $ ..
einen Sieger (außer uns!!) hatte
diese Partie auch wahrlich nicht
verdient.

Ein besonderer Dank an dieser
Stelle nochmals an Willi Meyer
für die Unterstützung dieser
F a h r t s o w i e u n s e r e
Tischtennisinstitution Uwe
Ebner, der uns mit dem Bus
s i c h e r u n d v o r a l l e m
unentgeltlich chauffiert hat.

Oliver Janko







Bericht der Altherren Sparte Tus
Windheim

Die Altherren haben die vergange-
ne Hallensaison sehr aktiv und
teilweise auch sehr erfolgreich
abgeschlossen. Zunächst war die
Ü32 Spielgemeinschaft Wind-
heim/Neuenknick
zwischen den Jahren bei den
Kreismeisterschaften in der neuen
Doppelturnhalle in Minden am
Start. Hierfür hatten wir uns im
Februar 2013 mit einer !jungen"
Truppe als Stadtmeister souverän
qualifiziert. Aufgrund diverser
Absagen konnten wir dann bei den
Kreismeisterschaften allerdings
nur mit einer verkappten Ü40/Ü50
Truppe auflaufen. Demzufolge war
auch hier trotz starker Gegenwehr
unserseits bereits in der Vorrunde
Schluss.

Weiter ging es dann mit der Ü32
Anfang Februar bei den Stadtmeis-
terschaften in Lahde. Hier waren
dann auch wieder die !jüngeren"
Jahrgänge am Start. Nach einer
siegreichen Vorrunde wartete im
Halbfinale dann der TUS Lah-
de/Quetzen. Diese Truppe war
leider eine Nummer zu groß und
das Halbfinale ging mit 3:1 verlo-
ren. Dennoch ein achtbares
Abschneiden, da aufgrund von
Verletzungen am Ende nur noch 5
Spieler zur Verfügung standen.

Eine Woche später gab es dann
endlich wieder einen Titel zu feiern.
Bei der Ü40 Stadtmeisterschaft
traten wir als amtierender Vizes-

tadtmeister an. Die Vorrunde
verlief mit
3 Siegen standesgemäß. Im
Halbfinale wurde dann RW Maas-
lingen aus dem Weg geräumt.
Somit kam es zur Wiederholung
des Vorjahresfinales gegen den
TUS Döhren. Diese behielten vor
Jahresfrist noch knapp die Ober-
hand gegen uns. Diese Scharte
wollten wir natürlich unbedingt
auswetzten und waren dement-
sprechend motiviert. Dank eines
Blitzstarts lagen wir auch schnell
mit 2:0 Toren vorne. Nach dem
Döhrener Anschlusstor wurde es
noch einmal kurzzeitig spannend,
aber spätestens mit dem 3:1 kurz
vor Schluss war der Sieg unser.
Somit konnten wir bei der Sieger-
ehrung den Pokal aus den Händen
der stellvertretenden Bürgermeis-
terin Helga Berg entgegen neh-
men. Dieser Erfolg wurde dann
natürlich noch gebührend gefeiert.

Ausgezerrt von der Vorwoche und
mit reichlich müden Knochen stand
bereits eine Woche später die
Kreismeisterschaft bei den Ü40 an.
Hier mussten wir dann auch noch
kurzfristig 2 personelle Ausfälle
verkraften. Mit nur einem Aus-
wechselspieler war dann gegen
Mannschaften wie FT Dützen und
FC Bad Oeynhausen an diesem
Tage kein Kraut gewachsen. Mit
nur einem Punkt konnten wir
bereits nach der Vorrunde wieder
die Heimreise antreten. Eine neue
Chance sich auf Kreisebene zu
zeigen bietet sich aber aufgrund
des Stadtmeistertitels bereits



wieder im November bei den
Kreismeisterschaften 2014/2015.

Die Freiluftsaison wird in diesen
Tagen eröffnet. Bei der Ü32 wartet
nach einem Freilos in der ersten
Runde nun ein Heimspiel gegen
SV Eidinghausen/Werste auf uns.
Sollte dies erfolgreich bestritten
werden, wird die Endrunde im Juni
in Döhren fast als Heimspiel
ausgetragen-
Bei der Ü40 sagte der Erstrunden-
gegner SUS Wulferdingsen
kurzfristig ab und das Spiel wurde
kampflos mit 2:0 für uns gewertet.
In der nächsten Runde kommt es
dann zum Derby gegen die
Recken vom TUS Lahde/Quetzen.
Mit einem Sieg qualifizieren wir
uns dann für die Endrunde im Juni
in Dützen.

Bei der Besetzung der AH-
Spartenleitung gibt es einen
Silberstreif am Horizont. Der
aktuelle Trainer der Zweiten,
Michael !Hrubesch" Humbke wird
sich in der neuen Saison dieser
Aufgabe widmen. Insofern wird es
dann auch endlich im AH-Bereich
zünftige Kabinenansprachen
geben, auf die sich schon alle
Beteiligte sehr freuen. Somit dürfte
es hoffentlich auch in den nächs-
ten TUS Aktuell Ausgaben das ein
oder andere Schmankerl von den
Altherren zu berichten geben.

In diesem Sinne, für dieAltherren

Marco Gebhardt





Hallo Fans und Mitglieder des
TuS Windheim!

2.Halbzeit!!!!!!!!!!

Die Rückrunde der Saison
2013/2014 ist schon wieder 8
Spieltage alt. Noch 6 Spiele und
dann geht eine anstrengende
Saison zu Ende. Mit 4 Siegen, 3
Niederlagen und 1 Unentschie-
den stehen wir mit 35 Punkten
auf einem sehr guten 4. Platz.
Daß die Kreisliga A in diesem
Jahr sehr ausgeglichen ist, zeigt
ein Blick auf die Tabelle. Ab
Platz 6 sind es nur 7 Punkte bis
zum 1. Abstiegsplatz, auf dem
zur Zeit der SV Bölhorst Häver-
städt steht. Unser Ergebnis ist
deshalb so gut zu bewerten, da
uns in diesem Jahr das Verlet-
zungspech voll getroffen hat. Es
fehlen uns insgesamt 5 Stamm-
spieler (Hillmann, Pertsch,
Jansen, Rekate und Wittliff)
aus der Vorrunde, die langfristig
verletzt sind, oder beruflich
abwesend. Dazu fallen immer
wieder Leistungsträger - wie
Andreas Vetter (Verletzung)
und Isam Abed (beruflich) -
sporadisch aus. Wir haben das

bisher mit verschiedenen A-
Jugendlichen versucht aufzu-
fangen. Man merkt aber deut-
lich, daß dem Kader so allmäh-
lich die Substanz verloren geht.
Dennoch liefert die Mannschaft
weiterhin gute Spiele ab. So war
der 3:1 Sieg gegen den aktuel-
len Tabellenführer und hohen
Favoriten Eidinghausen-
Werste das bisher beste Spiel
dieser Saison. Hier hat man auf
einem sehr hohen Kreisligani-
veau gespielt. Dem gegenüber
stehen dann wiederum Nieder-
lagen - wie am letzten Wochen-
ende gegen die 2. des FT
Dützen . Hier haben unsere
spielerischen Möglichkeiten nur
bedingt ausgereicht einen
schwächeren Gegner unter
Druck zu setzen. Wenn man
dann die wenigen Torchancen
noch vergibt, darf man sich am
Ende nicht beschweren, daß so
ein Spiel verloren geht.

Ich bin froh, daß wir schon so
viele Punkte auf unserem Konto
haben und dadurch die Planun-
gen für die neue Saison auch
schon weit fortgeschritten sind.
Mit Christian Backenköhler



konnten wir einen der besten
Torhüter der Kreisliga A für die
neue Saison gewinnen. Mit 3
Torhütern im nächsten Jahr
sind wir dann auf dieser Positi-
on sehr gut aufgestellt. Mit
Alexander Müller kommt vom
TuS Minderheide ein guter
Abwehrspieler zu uns. Er kann
sowohl jede Position in der 4-
Abwehrkette als auch im defen-
siven Mittelfeld spielen. Weiter-
hin stoßen insgesamt aus der
eigenen A-Jugend 6 Spieler
(Maurice Becker, Nathan
Graham, Niklas Höpker, Yan-
nick Kropp, Fabian Mayer und
Behar Hiseni) in den Senioren-
bereich hinzu. Dazu werden wir
mit Tim Dorgeloh und Yannik
Wiebke wieder 2 Spieler aus
dem Altjahrgang der A-Jugend

freiholen, um sie schon vorzei-
tig an das Niveau der 1. Mann-
schaft heranzuführen. In der
nächsten Saison werden wir
den Kader bewusst verbreitern,
um noch mehr Qualität zu
bekommen.

Ich hoffe, dass wir in den restli-
chen 6 Saisonspielen weiterhin
so frischen Fußball zeigen und
wünsche allen dazu noch viel
Spaß mit unserer 1. Mann-
schaft.

Mit sportlichem Gruß

Bernd Rust

Trainer 1. Mannschaft



Bericht der Jugendabteilung

Die ersten Monate der neu
aufgestellten Fußballsparte
liegen hinter uns. Ging es zu
Beginn noch darum, sich einen
Überblick zu verschaffen,
kamen sehr schnell die anste-
henden Aufgaben für die neue
Saison auf den Tisch. Beson-
ders die Besetzung der Trainer
und Betreuer ist, wie auch
schon in der Vergangenheit,
keine leichte Angelegenheit und
ist auch aktuell noch nicht
komplett erledigt.

Mit den Minis ist jetzt auch die
letzte Mannschaft in die Rück-
runde gestartet. Wie schon im
TUS aktuell im September 13
berichtet, sind wir mit den
Jahrgängen bis einschl. D Jgd
eigenständig und bilden von der
C bis zur A Jgd eine Spielge-
meinschaft mit VfB Gorspen-
Vahlsen. Dadurch können wir
allen Kindern und Jugendlichen
die Möglichkeit bieten, im TUS
Windheim Fußball zu spielen.
Der eingeschlagene Weg, die
Eigenständigkeit in den unteren
Jahrgängen, so lange wie
möglich beizubehalten, wird

auch in Zukunft fortgesetzt.
Dabei soll der Leistungsgedan-
ke bei den Kindern zu Beginn
ihrer Karriere nicht so sehr im
Vordergrund stehen. Vielmehr
geht es darum, den Spaß an
Bewegung und am Fußballsport
zu vermitteln. Neben den
Spielregeln werden auch
soziale Verhaltensregeln im
Umgang mit Gleichaltrigen
vermittelt. Betrachtet man die
Reduzierung der Grundschu-
len, wegen sinkender Schüler-
zahlen in der Stadt Petersha-
gen, wird deutlich, dass die
Aufgabe, dieses Konzept
dauerhaft umzusetzen, in den
nächsten Jahren zunehmend
schwieriger werden wird.

Für die Saison 2014/15 sind die
Weichen gestellt. Wie auch
aktuell spielen wir ab der C Jgd
in der Spielgemeinschaft und
sind darunter als TUS Wind-
heim eigenverantwortlich. Ein
wesentlicher Baustein ist die
Verpflichtung eines geeigneten
A-Jgd Trainers, weil Sergej
Helfer in den Seniorenbereich
wechselt und die II. Mannschaft
(wohl in der Kreisliga B) über-
nimmt. Bei Redaktionsschluss



stand die Personalie des neuen
Tr a i n e r s k u r z v o r d e m
Abschluss. Die B Jgd wird mit
den aktuellen Trainern und
Betreuern auch in die neue
Saison gehen. Von der C Jgd
bis zu den Minis sind noch nicht
alle Trainerposten besetzt. Aber
auch hier werden wir zeitnah
Lösungen finden. Nicht gefun-
den, sondern durch Eigeninitia-
tive dazu gestoßen, ist Nathan
Graham. Er unterstützt ab sofort
die D Jgd und wird auch in der
nächsten Saison als zusätzli-
cher Trainer zur Verfügung
stehen. Wenn dieses Beispiel
Nachahmer findet, könnten die
Saisonplanungen deutl ich
entspannter ablaufen.

Außersportlich sollte, neben der
Fahrt zum Bundesligaspiel
nach Hamburg , auch eine Fahrt
zum D und A Jgd Turnier nach
Apeldoorn stattfinden. Leider
wurde diese Veranstaltung von
WWNA wieder abgesagt. Das
ist doppelt ärgerlich, weil sich
zum einen Spieler und Mitfahrer
schon sehr darauf gefreut
hatten und zum anderen die
Reise von den Betreuern

komplett organisiert war. Bleibt
zu hoffen, dass es zumindest
bei dem angekündigten Besuch
einer holländischen Mannschaft
zu unseren Jubiläumswochen
im Juni bleibt.

Für die bevorstehenden Fest-
wochen wünsche ich uns nicht
nur das passende Wetter,
sondern vor al lem viele
Zuschauer bei den sportlichen
Wettkämpfen und eine rege
Beteiligung an den Veranstal-
tungen rund um das Jubiläum.

HolgerAltvater



Gedanken zur Festschrift und
Fotoausstellung

Der Festausschuss hatte uns
gebeten, bei der Gestaltung der
Festschrift und Fotoausstellung
zu helfen. Wir haben es gern
gemacht, hatten doch auch
einige Ehemalige erfreulicher-
weise
Ihre Unterstützung angeboten
Unsere erste Aufgabe war es,
Mitarbeiter zu gewinnen, die
bereit waren, für ihre Gruppen
bzw. Sparten Berichte zu erstel-
len. Gleichzeitig begann das
Sammeln von Bildmaterial für
eine Fotoausstellung. Es zeigte
sich bald, dass wir bei der
Vielzahl der Fotos eine Auswahl
treffen mussten. Nicht alle Fotos
konnten berücksichtigt werden.
Nicht jeder konnte sich dabei
wieder finden.

Dann mussten die Fotos mit
doppelseitigem Klebeband auf
Tafeln geklebt werden, die dann
im Haus Curia auf Stellwände
angebracht werden mussten.
An dieser Stelle möchten wir
uns bei allen, die sich auf wel-
che Weise auch immer einge-
bracht und geholfen haben,
ganz herzlich bedanken.
Zur Eröffnung des Windheimer
Marktes wurden die Tafeln
gezeigt. Fast 700 Besucher
waren gekommen, sie konnten
sich ein Bild von den Aktivitäten
im TuS machen. Dabei gab es
Themen von !Es war einmal" $
bis zu den heute betriebenen
Sportargen. In den Festwochen
im Juni werden die Fotos dann
noch einmal für unsere Gäste
gezeigt.

Ingrid Rode & Willi Meyer







Kapellenort 6, 32469 Petershagen

Putenfleisch
Putenwurst

Öffnungszeiten: Mi-Fr 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 05702 / 9376 - Fax 85 03 61)



Bericht der F- Jugend

Ein großer Teil der aktuellen
Saison liegt bereits hinter uns
und so können wir eine durch-
aus positive Zwischenbilanz
ziehen.

Bei der Hallenstadtmeister-
schaft haben wir allerdings
keinen guten Tag erwischt und
sind nach zwei klaren Niederla-
gen schon in
der Vorrunde
ausgeschie-
den, wobei
wir Trainer
m i t e i n e r
Halbfinalteil-
n a h m e
d u r c h a u s
g e r e c h n e t
haben. Aber
an diesem
T a g l i e f
einfach alles
schief. Wir haben z. B. gegen
Wasserstraße-Neunknick mit
3:1 verloren und alle Tore selber
geschossen.

Den Frust über diesen unglück-
lichen Turnierverlauf haben wir
uns eine Woche später bei
unserer Weihnachtsfeier in
Luhden weggebowlt. Hier
hatten sowohl die Kinder als
auch die Eltern und wir Trainer
viel Spaß.

Gegenüber der eher durch-
wachsenen Hallenrunde steht
aber eine, wie ich finde, gran-
diose Findungsrunde auf dem
Feld. Hier sind wir überaschend
Gruppenerster geworden. Bei 6
Spielen sind wir vier mal als
deutlicher Sieger vom Platz
gegangen. Dem steht ein
Unentschieden und eine
unglückliche Niederlage gegen-
über. Am Ende standen 10

Punkte und
ein Torver-
hältnis von
26:16 Toren
a u f d e r
Habensei-
te.

D u r c h
unser gutes
Abschne i-
den in der
F indungs-
r u n d e

müssen wir jetzt in der Haupt-
runde in der stärksten Gruppe
spielen. Hier haben wir bislang
acht Spiele bestritten und davon
leider auch nur ein einziges
Spiel gewonnen. Dies konnten
wir mit 4:0 gegen Eisbergen
aber recht deutlich für uns
gestalten. Gegen die anderen
Mannschaft mussten wir bis-
lang sehr viel Lehrgeld bezah-
len, bei zum Teil auch recht
deutlichen Niederlagen, die



jedoch oft um einige Tore zu
hoch ausgefallen sind. Unsere
Gegener haben zum Teil zwei
Mannschaften gemeldet und
die Kinder dann nach Leistung
aufgestellt. So dass die immer
gleichwertig ein- und auswech-
seln können. Wir möchten alle
Kinder spielen lassen und von
daher ist das Ergebnis eigent-
lich eher zweitrangig. Wir
freuen uns über unser gutes
Abschneiden in der Findungs-
runde und versuchen die
postivien Dinge, wie z. B. die
immer tolle kämpferische
Einstellung der Kids mitzuneh-
men. Und auch aus Niederla-
gen kann man lernen. So
haben wir in den letzten Spielen
immer mindestens ein Tor
geschossenm und uns sehr
viele Torchancen erarbeitet. Da
noch einige Spiele ausstehen,
hoffen wir noch den ein oder
anderen Punkt zuholen. Und
auch bei dem diesjährigen
Stadtpokal rechnen wir uns
gute Chancen aus.

Die Planungen für unseren
Saisonabschluss laufen auch
schon auf Hochtouren. So
wollen wir in diesem Jahr mit

den Kindern neben dem fast
schon traditionellem Grillen
zum Abschluss Zelten und eine
Nachtwanderung machen.

Zum Schluß möchte ich noch
einmal betonen dass wir in
diesem Jahr eine ganz tolle und
außergewöhnliche Truppe
beisammen haben. Die Kame-
radschaft unter den Kindern ist
ganz hervoragend und auch die
anhaltende Unterstützung der
Eltern ist wie ich finde auch
diesmal besonders hervorzu-
heben.

Wir sind immer auf der Suche
nach interessierten Kindern die
dem Ball hinterherjagen möch-
ten. Wir trainieren immer
Mittwochs von 17.00- 18.00
Uhr auf dem Sportplatz. Und
wer möchte ist zu einem
Schnuppertrainig jederzeit
herzlich willkommen.

Petra Sill







Wer macht
was im TuS?

Vorstand

Spartenleitung

Name Telefon
Stefanie Büsching 05705-7161
Marco Gebhardt 05702-8399400
Markus Hölscher 05705-655

Jugendobmann Holger Altvater 05705-1852
Kassiererin Kerstin Wienold 05705-7796
Geschäftsführerin &
Mitgliedsverwaltung Stefanie Heinrich 05705-1889
Wirtschaftsbetrieb Marieta Pape 05705-7443
TuS Windheim Sportheim 05705-235825

Fußball (Senioren) Marco Gebhardt 05702-8399400
Fußball (Altherren) Klaus Lange 05726-921240
Fußball (Junioren) Holger Altvater 05705-1852
Turnen Stefanie Büsching 05705-7161
Turnen (Junioren) Christina Grünwald 05705-7597
Radwandern Eberhard Lücking 05705-586
Tischtennis Markus Hölscher 05705-655
Tischtennis (Junioren) Karsten Streich 05705-95971
TuS Aktuell Ulrich Emme 05705-7700

Andreas Wienold 05705-7796
Joachim Heinrich 05705-1889

Sozialwart Bianca Teichert 05705-912220
(bei Unfällen etc.) Ostertor 23
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